
Desiderius Erasmus (1523)

Kurzbeschreibung

Der niederländische Humanist Desiderius Erasmus von Rotterdam (1466/69-1536) sprach sich für eine
Reform der katholischen Kirche aus, er war allerdings gleichzeitig ein Gegner des Protestantismus und
zog sich damit den Zorn Martin Luthers zu. Im Gegensatz zu anderen europäischen Intellektuellen seiner
Zeit war Erasmus‘ Karriere nicht an eine Universität oder einen Hof gebunden, sondern er nutzte
erfolgreich die blühende Druckindustrie, um seine Ideen zu verbreiten. Seine Bekanntheit erstreckte sich
auf ganz Europa und er hatte zahlreiche Freunde und Bewunderer, denen er Portraits schickte, welche er
eigens hierfür anfertigen ließ. Das hier gezeigte Bild ist eines der zahlreichen Portraits Erasmus‘ von Hans
Holbein d. J., einem der bekanntesten Portraitmaler des 16. Jahrhunderts.
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